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B e r ich t -- _ ... ,---

des Bunde ska!l.zl ers an den Nationalrat 

über den personellen Mehrbedarf des Bundes fiu' das Finanz­
. jahr 19'78 

Im Sinne ihrer ständigen Bemijhungf3n, hinsichtlich der 

Zahl der öffentlich Bediensteten größte Sparsamkeit zu be­
obachten., hat die Bundesregierung bei der Erstellung des 

Stellenplanes 1978 bei Ausschöpfung aller Rationalisierungs­

und Einsparungsmöglichkeiten., Personalerhöhungen auf ein un­

abdingbar notwendiges Ausmaß reduzierte 

Der Stellenplan für das Jahr 19'78 weist daher nur eine 
geringfügige Vermehrung mn 1 .. 262 Planstellen a.uf .. " Davon ent­

fa.llen j edoch alleine 910 I-lansteJ.len auf eine gesteigerte 

Vorsorge zur Ausbildung und Arbeitsplatzbeschaffung"füx 
Jugendliche 0" 

l-1aßgebend für das Faktum der geringfügigen Vermehrtlng 

von Planstellen war für die BundesregieX",,�ng die überlegung, 

daß" ein allenfalls sieb. ergebender, zeitlich begrenzter I>er­
soneller Hehrbedarf , in e inem zeitlichen Nf'heverhältnis 

besser und genauer abgeschä.tzt werden :i<:ann, als dies bei der 
Erstellung des Stellenplanent\>tllrfes der ]'all ist ... 

Zmn anderen sieht die EU:0.desreg�"eI'Ullg einen personellen 

Nchrbedarf erst dann als gegeben an, "Tenn vc!:'schiedene Vor­

haben (z .. B.. Grundstücksdat€n1nm.k, Inbetrie-onahl"L€ von Groß-­

bauten) aus dem Versuchs- bz' ... .. Baustadiun getreten und deren 

Inbetr·iebnar..:.m.e oder Durchfii.hrung gegeben sind .. 
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Da hier mit erheblic11en zeitlichen Differenzen zu .x'Bcnnen 

war, erschien es aus dem Grtl:nd der gebctene:::l S:p:.11.'samke:i.t rri.ch�.:: 

gerechtfertigt vorausschauend I)lanstellen vorzusehen, die noch 

auf Schätzungen beruht hätten .. 

Angesichts dieser tiöerlee;ungen lagen dem l'1inisterra"t P.llJ. 

2 •. I-1ai 1978 und am 9., Mai 1978 A.nträge von 8 Bundesministern 

vor, mit denen die Bundesregierung um Z�stimmung zur Aufnap��e 

von Vertragsbediensteten über den Stand ersucht "ro.rde .. 

Die Bundesregierung hat alle Anträge zunächst sehr genau 

überprüft und in jenen Fällen,' in denen nach ihrer Ansicht 

eine unabdingbare Personal v0rmeh:..rung im Interesse der Allge­
meinheit als. gegeben erachtet werden mußte .. einer AufnahIue 

zugestimmt .. 
. Ich möchte nun auf jene Berichte, für die die Bundesre­

gi.erung einen Beschluß im Sin.ne des Punktes 2 , Absatz 1 des 
Allgemeinen Tei.les des Stellenplanes gefaßt hat , im  einzelnen 

eingehen .. Im übrigen darf ich be��üglich der Details auf die 
angeschlossene übersicht ver\'Teisen .. 

1. Bund*e§ministeri.� fÜr rnner�s 

Die erst nach Verabschiedung des Bundesfinanzgesetzes 1978 
aufgetretenen Ereignisse haben gezeigt, daß auch österreich 

mit Aktivitäten des internationalen Terrorismus zu rechnen 

hat. Um diesen Aktivitäten erfolgversprechend entgegentreten 

zu können, ist es erforderlich, gu.t ausgebildetes Fersonal 

für derartige Fälle stets einsatzbereit zu haben. 
Die Bereitstellung die ses PeI'sonalsdurfte jedoch nicht 

zu Lasten der für die Bevölkerung d.ienenden allgemeinen Sicher­
hei tsmaßna.hi1len durch Verrainderung des Gendarmerie- DZ\v .. Sicher­
heitswachekorps erfolgen .. Es mußte vielmehr in diesem Fall Vor­
sorge getroffen '\-Terden, daß durch die Schaffung dieser speziell 
ausgebildeten Sicherheitskräfte das }'otential an Sicherbei t 

vermehrt werde .. 
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Darüberhinauß ''lird. mit A"blauf des. Jahres '1978 eine er'­

hebliehe ZaJll von 110chqu.a.lifizicrten Beamten des G(�nda.:rmel'ie­
d.ienstes aus d.em ak .. ti-;ren Dienst ausscbej_den. Umh.iei'ür eint�n 
geeigneten Ersatz bereit zu k-laben, ist es notwendig, rn. i t der 

Ausbildung des Nac1:n·ruchses ehestmöglich zu -beginnen .. Eine 
vorübergehend.e Errtöhung des I)ersona.lstandes erwies sich dahe:r.' 

. a.ls notwendig .. · 

Im Interesse einer weiteren Effektuier�ng der Sicher­

heitsmaßnahmen filr die Bevölkerung ist es geboten, fürd.ie 

a.ls Organe der St:raßenaufsicht tätigen Bediensteten den Fex'­

sonalstand del' BULd(�spolizei vorübergehend zu erhöhen, 1,1...TtJ. di'e 

dm'eh diese Organe der Stra.ßenaufsicht besetzten Flanstellen . 

für Wachebeamte zur Nachbesetzung mit v.Jachebeamten frei zü. 

bekommen .. 
Die Bundesregierung hat. daher die liufn8l1me von insgesa.mt 

f3l�-O Vertragsbediensteten über den Stand l>eschlossen .. 

20 Bundesministerium fü.r Bauten und �r.echnik 

Der Nacho,veis des Grundbesitzes ist in österreich durch die 

lückenlose Führung eines Grundkatasters und eines Grundbuches 

ohne Sclr .. ,ierigkei ten für den Gru.ndbesi tzer möglich. Um diesen 
Bereich der Serviceleistung rationell und noch aussagekräftiger 

gestalten zu können, '\'Jurde eine Grundstticksdatenbank geschaffen .. 

Diese zentra.le Da.tenbarL"I{ sollkiinftig über alle Grundstucke in 

Österreich Auskunft geben können .. 

Der Modellversuch konnte aber früher als geplant· beendet 

werden.. Dadurch konnte mit der Erstellung der GrundstücksdatE�l1 

begonnen ir/erden. Die Ersteri.'assung aller Grundstücksdaten er­

fordert einen erh(�blichen personellen :Mehraufwand) führt �ber 
. mittelfristig zu. Pcrsonaleinspa.rungen, da die Vermessungsä.m.te:e 

und die Bezirksgerichte:! mit Datenstationen ausgestattet, den 

.Änder--Ilngsdienst äußerst rationell durchführen können .. 

Die Bu.ndesregierung hat dallerdie Aufna}m1e von 16 Ver­
tragsbed:Lensteten ü"ber den Stand beschlossen .. , 

. .  
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'" B r. '  � .  • .• fj10' �4 Un�esmlnlster�urn fur _lnanZen , _. __ ._-

Die ständi.c: steigenden Anfot"(ierlJn!Z�n in diesem Bereich 

Bnndesverlvaltung körnlen nur durch den Einsatz moderner 
mittel, wie et"l'la der Daten.fernverarbei tung, be�;'/;ll tigt )<:ercien .. 

Dennoch treten trotz aller Hationalisierungsmaßnablüe.n. UD.ver-·· 
meidbare Belastungssp:i.tzen auf, die einen vorübergehenden 

personellen Engpa.ß bewirken. 
Durch die Umstellung der Veranlagung zurEinkolIU!len- und. 

Gewerbesteuer auf Datenfernverarbeitung ist es erforderlich, 
in 79 Fin anzk assen zusätzliches I)ersonal einzusetzen,u.ill 

nicht den Effekt der Rationalisierung �,U verzögern. 
Es ist

. daher vorgesehen, das eri'orderlic.he geschul t.G J?er­

sonalfür diese qualifizierten Aufgaben aus solchen Bereichen 

der Finanzver\v-altung abzuziehen, in denen als I-:':rs8.tz t.Tugend­

liehe ohne Beeinträchtigung des Dienstbetriebes eingesetzt 

werden können" Durch diese Tiaßnahme können 150 Jugendliche 

mehr als bisher .eingesetzt vJ'erdano 

.. Die Bundesregierung hat deller die .Aufnahme von 150 jugend� 

lichen Vertragsbediensteten beschlossen3 

!!-.• BundesminiEtl3rium für VeY'kehr ---_. �-���� 

Auch heuer \\'ar yon der Bundesregierung wie jährlich - Vor··· 

Borge zu tr-?ffen, daß den im Postdienst tätigen Bediensteten 

die Konsumation ihres E:r'holtmgsurlaubes "/ährend der Sommer­

monate ermöglicht ;.rird t . ohne dadurch die postalische Verso::-­

gung zu beeinträ.chtigen .. 

Erfahrungsgemäß muß die Urlaubsab\·;icklung ·vlährend der 

Sommermonate weitgehend garcmtiert 'V'lerden, da der :2:erbst un.d 

l.nsbesondere die VOl"'.""eihna.chtszei t im Fostennalml.€- und. Zu­

stelldienst große Arbeitsbelastungen auf",reisen .. 

Aufgrund der letz tj ährigen guten Erfahx'1 . .lngen l7Li t d.en 

sogen?...nnten lIFostpr�üctikanten" beabsichtigt die Fost- und 

TelegrarJnenv€l. ... wal tU!lg s auch heuer wieder 200 Pflichtsr;hulab­

ßolvent€:n zu npostprFJcti.ka.ntenli ausz.ub:i..lde.n. 
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Auf demSt:ktol' der Lehrlingsausbildung leistet die rost­
und. 'llel egraphenverw al tung Vorbildliches. Derzei ... .:; stehen rund. 

des Stellenplanentrmrfes kann aber nur sehr vage abgeschätzt 

werden, wieviele der freizusprechenden Lehrlinge in ein un­

befristetes Dienstverhältnis, 'also über die Behaltepflicht 

hinaus, ü.be�no!n"·,nel� ,,;erden können.. Daher hat die Bundesre­

gierung nurunehr na.ch ,Vorliegen konkreter Angaben Vorsorge 
für die Übernahme dieser für die Post bestens ausgebildeten 

Bediensteten getroffen. 
l1it diesen bBiden I'laßna:b..rnen leistet die Post- und Tele­

graphenvervIal tung einen spürbaren Beitrag zur Sicherung der 

Arbeitsplätze i.m besonderen füL' Jugendliche .. ' 

Die Bunde sre g:i..f?rung hat daher für den Bere:i.ch der Post­

und Telegraphenverwaltung der Aufnahme von 2.760 Vertragsbe­
diensteten über den Stand zugestinunt .. 

Auch im Bereich der Sicherheit des Schiffsverkahrs auf 

Öste,rreichs einziger internationaler Wasserstraße, der Dona.u, 

hat sich durch unvorhersehba.re Ereignisse ein personeller Eng-' 

l)aß erge'ben .. 

Nach dem Einsturz der vliener Reichsbrücke galte s, den 

durchgehenden Schiffsverkehr so rasch als möglich wieder zu 
ermöglicheno Dies ist mit der Freimachung einer Schiffahrts� 

rin .. 7.1€ nahe des nördlichen Donauufers gelungen. Durch den for...;· 

eierten Neubau der Re-ichsbrücke sind indieseni Strombereich 

nunmehr der'aJ::-t schwierige schi.ffahrtstechnische Gegebenh.ei ten 

ents"l;anden, daß die Verkehrsregelung durch Organe der Schiff­
fahrtspolizei u.numgänglich notwendig erscheint. 

Die Fertigstellung des Donau.'k:raftwerkes Abwinden·-Asten 

bedingt die InbetJ.:,iebna.hrne der in diese Staustufe integrierten 
Schleusena.nlage. Da der genaue Fertigstell1.1;ngstermin zum Zei t&­

:punkt der E:rstel1ung d.es Stellen:planes noch nicht abgesehe::1 

werden kon.nte, erschien es geboten, den dadurch entstehenden 
Nehrbedarf zum. gegebenen , Zeitpunkt durch Aufnahmenüb€�r den 
Stp...nd abzudecken .. 

I. 
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Für die .Aufga.1)cn der Schiffahrtspolizei hat die' Burldes-· 

regierung die r'\:t1fna.hme von illsgeS3..rnt 13 Vertragsbediensteten 

üoel' tie.u :;i:;f.;WU Ot\sJ.;(t='.()l:·;ö'�lJ ... 

5-.. Bundesministeri'J.ffi fÜI'1andesvert�idi�.ß. 

Im Sinne der" von der Bundesregierung aufgrund der Empfehlung 

des J-Jandesverteidigungsrates beschlossenen HeeresreforIil .1978 
gil t es, den Ausbau. der Landwnhr und der Bere:i. tschaftstruppe 

�asch vorrulzutreiben., Die Effizienz speziell der Bereitschaf'ts-

'. tru.ppe ist nu:l." dal.UJ. gewährleistet, wenn Wehrpflichtiges die im 
Zuge des frei""illig verlängerten Grundwehrdienstes zu Kuder·­
:funktionen herarlge'biJ.det irn.lrd.en� in entsprechender Al""!.zahl zur 

V(�rfügungstehen., Diese Vorarbeit des Auwerbens von vJehrpflich­
tigen ist da.1'L1r. des vo:rausscha.uenden BemühGns des Bundes­
ministeri.ums fü.l:' Landesverteidigting VOll Erfolg bee;lei tet.. Die 
für die Heeresreform 19'18 benötigten Wehrpflichtigen stehen in 
a.usreichendem AUEmB.ß zur Verfügunge 

. l1i t dem Ausbau de:(' J.Jandwellr und der Bereitschaftstruppe 
wird aber auch der neutralitätspolitisch so bedeutsame Wille 
Österl'eichs ZU1.' Selbstverteidigung wirksam doku..m.entiert '" 

. Die Bundesregierung hat dt·1.her die Aufnahme von 800 Ver­

tragsbediensteten über den Stand beschlossen .. 

:pie Außenpolitik ist unter anderem vom Bemühen der �..J.ndesre-, 

gierung geprägt, Österreich im Ausland :pol. i tisch '\flie kul"'Gurell 

immer st�irkel' pric-i.sent zu machen. 

Dies hat dazu gei'lihrt , daß neue Yert:re"b..lngsbehörden und 
Kul tu:cinsti tute erri.chtet \furden und neu zu errichten sind 
bzw" bestehende Einrichtungen eI'\-'lei tert v;erdeuo 

Im VCI'r;angenen tTa1l:r ymrden neue Vertretungsbehörd.en ,,'whl 

errichtet, diese al)er perso:rielJ. nur mit dem unabdingbar not­

'Viendigen .Fex·sonal ausgestattet. Um nun die Arbeit dieser Ver­

tretungsbehörden. in i.hrer Effizien�� voll zur Gel tune; zu bringen 

ist es t-::rforderlic.h den PersoIl.alstand auf den vorgesehenen Soll� 

struJd anzullebeu. 
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Um dem Intaressedes Auslandes an Kulturinformationen 

über Östeneichbesser entsprechen zu können, "rar es erfor-

öffnen, sowie das Sch"llp.rpunlctI;x·ogramm in den Bereichen 

Skandinavien,Los Angeles und Naher Osten zu. inte ns ivieren .. 
�"i.ir die. Vorbereitung· der UN-Konferenz für \.Jissonschaft und 

Technik, d.ie 1979 in \.Jien stattfir-den wird, waren ebenfalls 

zusätzliche Vertragsbedienstete erforderlich .. 
Insgesamt hat die Bundesregierung daher die Aufne-h..>ne von 

41 Vertragsbediensteten über den Stand.beschlossen .. 

2:- Bundesminis.t<:Ej..um � Unterricht und ..1f2dF".Et 

I)er Zuzug zu den wei terftL'l:renden Schulen hält auch im Jahr 

1978 unvermindert fu""l. Aus den derzeit vorliegenden �.meldungen 

ist mit einer Vermehrung von rund 200 Klassen zu rechnen� 

Auch im laufenden Jahr ergibt sich ein personeller 11ehr-­

bedEl1'f aufgrund von vertraglichen Verbundlichungen von Schulen 

und durch :Neu- und Zubauten von Schulen .. 

. Da im Zei tpun..ict der Erstellung des Stellenplanes nur 

Schätzungen über die erforderliche AnzE',hl der Planstellen 
hätten v orgenommen werden können, erschien es zweckmäßiger, 

mit der Festlegung des Personalbedari'es ZU zUl';c'crten , bis1>,:onkrete 

Unterlagen eine Fixierung zulassen . 

Da auch heuer die Landesschulräte beri chten , daß im 
September dieses Ja.hres eine größere Anzahl an vollgeIJrUften 

�ünglehrern zur Verfügung stehen "lird, stellt der Beschluß 

auf Aufnahmen ü-oer den Stand zusätzlich eine l1aßnahme der 

Arbeitsplatzsicherung für Junglehrer dar" 

Die Bundesregierung hat daher die Aufnahr:te von 707 Ver-­

tragslehrern und, von 193 VertrRgsbediensteten Uber den Sta.nd 

beschlosseno 

!b.....Bund�sministerj:um fSlr Wissl.'m.sch$.ft und :B'o,rs.9.EJ!,p::ß. 

Die ständig steigender. Hörerzalllen an österreichischen Hoch­

schulen erfo:l'dern· einersei ts den Ausbau vieler· bestehender 
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Wie ich bereits eingangs festgehal tee ha.be, 1:r'.lrden alle 

Unterlagen, die Grundlage für die j e�reiligen Beschlüsse ge­

\'lesen sind, gev/issenn.aft geprüft • .  

Ein.er Pe:csona1vermehrung , ... -urde nur dort. zugcstirr.:nt, l'.'O 

ein Ausgleich des I·Iehrbedru. .. fes durch Ei:nsp�ungen in anderen 
Bereichen nicht ml�glich , .. /ar bZvi 0 zu einer Beeinträchtigung 

der Effi z ien z in diesem Bereich geführt hätte., Die Bu.ndes­

regierung hat sich bei all ihren Beschlüssen von den :Motiven 

leiten lassen� stets das Prinzip der SparsB..mkeit zu bea.chten') 

aber auch den Dienst der Verwaltung an der Öffentlichkeit 

).reiter zu verbessern und zu. intensiviereno 
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Anlage 2 zu BKA-GZ 922504/10-11/3/78 

lietr5_fJt: 

Bericht des BUlldeskanzlers an den 
Nationalrat über den personellen 
Mehrbedarf des Bundes für das . 
Finanzjahr 1978 

Ressort --

BN für Inneres 

EM für Bauten 
und Technik 

.. DETA ILDAß.STELL UNG 

Anzahl Zeitraum 192§. 
138 VB 2.5.; _. 31.12. 

2:;4 VB 2.5. -31012& 

218 VB 2.5. 31.12. 

.··250 VB 

16 VB 

Zweck 

Bundesgendarmerie, 
!I.'errorbekämpf�.ng 
Bundesgendarmerie, 
Ausbildung 

Sicherheitswache, 
Terror·- und Ver-

... brechensbekämpfung . 

'Sicherheitswache, 
Straßenaufsicht 

Grundstücksdatenbank 

-- ; ---------------------------

BM für ]'inanzen 150 VB 2.5. -31.12. 

BI-l für Verkehr ·2280 VB 1.6. 31.10 .. 

280 VB 1.9. 31 e12. 

200 VB '1.'1 .. - 31 � 12. 

13 VB 2.5 .. - 31 .. 12. 
'-... '. 

--- -------------_._ ... _--

Finanzverwaltung, Ein­
satz Jugendlicher zur 
Freimachung Bedienste ..... 
tel' für qualifiziertere 
Arbeiten 

Post 
Ürläubsersatzkräfte 

freigesprochene Lehr­
linge 
Anlernkräfte 

Schiffahrts'oo 1 izei 
l�eubau rteichs[:i::CtrCK'e 
Schleuse Ab\'iinden-Asten 

-------_ .. _---
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Ressort 

Bl1 für Landes­
verteidigung 

Anzahl 
---_.-

800 VB 

�eitr�.1§. 
. 

Zweck 

2 .. 5. - 31.12. Reeresreform -19'78, 
Landwehr und Bereit­
schaftstruppe 

---------_._----.---_._, -----------------

B!'l fHr Aus\"ärtige 
Angelegenheiten 

ill1 fU.r U!1terricht 
und Kunst 

37 VB 

4 VB ' 

707 VL 
193 VB-

�.5. - 3"1 .. 12. 

1 .9. - ;1 .. 12. 
1.9 .. - ;1 .. 12 .. 

fUr Vertretungs-oeh5rden 
Damaskus 

�3� Havanna ' 7 
Pretoria 3 
Budapest � . 

Kulturinstitut (8) 
Kuwai t '( 10) 
Presse- und Kultur­
angelegenheiten -
Skandinavien, Los 
Angeles, Na_her Osten (6) 

TJN-Konferenz für 'Wissen­
schaft und Technik 

Lehrer- und 
Verwaltungspersonal, 
aus vertraglichen Über­
nahmen von Schulen bzw� 
Verbundlichungen und 
vermehrten Klassen­
führungen .e 

. 

---------------,-----�------------------------------- ------------------------

BN für Wissen­
schaft und 
Ji"orschung 

50 VB 

30 VAss 

') 5 c. · .. - 31.12. 

2.5 .. - 31.12. 

. nichtvlissenschaftliches 
Personal 

Universitätsassistenten 

---------------------�---------,,----,-----_._ .. --------------_._-------._------------------

.' . 

.... 
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